
Flaischlen, Cäsar: Ich habe Nächte dafür geopfert (1892)

1 Ich habe Nächte dafür geopfert,

2 ich habe Herzblut daran gegeben,

3 und feige Buben nun kommen und heben

4 die Hand auf gegen das fertige Werk.

5 – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

6 Das schmerzt!

7 Und doch:

8 glückt euch, es wirklich zu zertrümmern, ... gut!

9 dann war's nicht echt!

10 dann glückte mir nicht, was ich wollte ...

11 und ... ihr ... habt ... recht!
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